
Nach Großfeuer in Blumenhagen:
Polizei sucht nach der Brandursache

Ein Bauernhaus ist in der Nacht auf Samstag, 25. Oktober, ein Raub der Flammen geworden –
Erfolgreiche Spendenaktionen für Familie und Mieter-Paar

das Futter für dieHaustiere.Auch
Gegenstände inKeller oderGara-
ge seien mitversichert, wie zum
Beispiel Rasenmäher oder Werk-
zeug, so der Pressesprecher.

Unabhängig von Wohnungs-
bränden hält auch die Gemeinde
Edemissen, zu der die Ortschaft
Blumenhagen gehört, für ob-
dachlose Personen, die in Not ge-
raten sind, Notunterkünfte frei,
teilt Oliver Völkening, Presse-
sprecher der Gemeinde Edemis-
sen, mit.

Die Ausstattung dort sei ein-
fach. Zusätzlich erhielten die Per-

sonen sogenannte Personen- und
Haushaltspakete mit Bettwäsche,
Töpfen, Besteck und Handtü-
chern.

Kleidung oder Lebensmittel
hingegen erhielten die Hilfebe-
dürftigen von der Gemeinde
nicht. „Hier müssen bei Bedarf
Anträge beim zuständigen Land-
kreis Peine gestellt werden“, er-
klärt der Sprecher. Für die Not-
unterkünfte fallen zudem Kosten
an, die von den Hilfebedürftigen
selbst oder nach Antragsstellung
vom Landkreis Peine getragen
werden müssen.

Im Blumenhagener-Fall war
das aber nicht notwendig. Das
Unterstützer-Netzwerk ist groß.
So wurden mehrere Spendenauf-
rufe gestartet. Bei der Spenden-
plattform Gofundme sind die
Aktionen unter den folgenden
Stichworten zu finden: „Familie
in Blumenhagen verliert nach
Großbrand alles“ und „Jacky’s
Zuhause ist niedergebrannt“.

Bis Montagnachmittag waren
bei Gofundme rund 1.100 Spen-
den in Höhe von mehr als 67.000
Euro fürdieFamilie eingegangen.
Für die Mieter rund 2.500 Euro.

Blumenhagen.DiePolizei hat im
Fall des abgebrannten Bauern-
hauses in Blumenhagen die Er-
mittlungen zur Brandursache
aufgenommen. Dort war in der
Nacht auf Samstag, 25. Oktober,
ein Brand in einer Garage ausge-
brochen und von dort auf das an-
grenzende Wohnhaus übergan-
gen.

Der 54-jährige Hauseigentü-
mer erlitt bei einem vergeblichen
Löschversuch leichte Verletzun-
gen, alle anderen Bewohner blie-
ben unverletzt.

Derzeit werde ein Termin mit
den Gutachtern abgestimmt, die
die Brandruine in Augenschein
nehmen sollen, teilte Matthias
Pintak, Sprecher der Polizeiins-
pektion Salzgitter/Peine/Wolfen-
büttel, auf Anfrage mit. Das Ge-
lände ist inzwischen mit Flatter-
band abgesperrt. Erkenntnisse,
was das Feuer ausgelöst haben
könnte, gibt es noch nicht.

Beim Löschen des Brandes
wurden so große Wassermengen
benötigt, dass das Ortsnetz an
seine Grenzen stieß, schildert
Christian Wegner, Sprecher der
Edemisser Feuerwehren. Rund
170 Feuerwehrleute waren im
Einsatz, um die Flammen zu be-
kämpfen.

Allein die Drehleiter habe
einen Wasserverbrauch von bis
zu 2.000 Liter Wasser in der Mi-
nute, hinzu kamen mehrere Was-
serwerfer. „Die Wasserversor-
gung wurde über den Wasser-
transportzug sichergestellt“, er-
klärt er. Dieser Fachzug der
Kreisfeuerwehrbereitschaft kann
bei Bedarf große Mengen Lösch-

wasser an einen Einsatzort brin-
gen, wenn keine ausreichende
Wasserversorgung vor Ort vor-
handen ist. Er besteht aus mehre-
ren Fahrzeugen. Zusätzlich wa-
ren weitere Tanklöschfahrzeuge
alarmiert worden. Das Deutsche
Rote Kreuz (DRK) Kreisverband
Peine war ebenfalls vor Ort, um
die Einsatzkräfte zu versorgen
und im Dorfgemeinschaftshaus
Blumenhagen eine Notunter-
kunft für die betroffenenAnwoh-
ner einzurichten, die dort die
Nacht verbringen konnten. Auf-
grund der starken Rauchent-
wicklung waren zehn Personen
vorsorglich aus dem Nachbar-
haus evakuiert worden.

Versicherung hilft bei
Obdachlosigkeit
Die Familie, die mit ihrem klei-
nen Sohn, das Haus bewohnte,
sowiedasMieterpaarkonntenbei
Verwandtenunterkommen.Hilfe
bietet in so einem Fall auch die
Wohngebäude- und Hausratver-
sicherung. Sie übernehmen für
eine gewisse Zeit die Kosten für
Hotelübernachtungen, falls die
Hausbewohner obdachlos ge-
worden sein sollten, erklärt
Christian Ponzel, Pressesprecher
des Gesamtverbands der Versi-
cherer (GDV).

Während die Gebäudeversi-
cherung für die Schäden am Ge-
bäude selbst aufkommt, hilft die
Hausratversicherung Eigentü-
mernundMietern, ihrenHausrat
nach einem Schaden zu ersetzen.

Dazu zähltenMöbel,Kleidung,
Bücher, Kinderspielzeug, Tep-
pich und Lampen, Geschirr,
Computer und andere Elektroge-
räte, der Kühlschrank und sogar

Blick von oben: Von dem Bauernhaus ist nach dem Brand nur noch
eine Ruine übrig. Die Bewohner haben alles verloren.
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MEHR NACHRICHTEN

AUS PEINE UND DER REGION

FINDEN SIE AUF PAZ-online.de

Info-Abend päd. Mitarbeit
Fußreflexzonenmassage
Teigzauber auf Türkisch
Experimentalchemie f. Kinder
Word und Excel Bildungsurlaub
Autogenes Training f. Kinder
Pesto, Dip & Co.
Farbtaucher – Malworkshop
Portraits mit Acryl u. Aquarell
Outlook im Büro
Basics Google Ads
Rindersaftgulasch

Entdecken, erleben, entfalten –
neue Kurse für Kopf, Körper und Kreativität
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am 15.11.

17:00 – 19:00
10:00 – 16:00
18:00 – 22:00
15:00 – 17:15
08:15 – 15:30
16:00 – 17:00
10:00 – 14:00
11:00 – 16:00
11:00 – 16:00
16:00 – 19:00
18:00 – 20:15
16:00 – 19:45
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Peine
Peine
Online
Wendeburg
Peine
Peine
Peine
Peine
Online
Peine
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